
 
 

  

 

Liebes Hochzeitspaar, 

 

Sie wollen am                  um                  Uhr kirchlich heiraten.  
Für viele Menschen zählt ihre Hochzeit zu den schönsten Tagen im Leben. Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihre Hochzeit 
ähnlich schön erleben können. Der Gottesdienst bietet die Gelegenheit, ihn nach Ihren Wünschen zu gestalten.  
Dazu soll dieses Blatt eine Hilfe sein. Bitte besprechen Sie es miteinander.  
Offene Fragen werden wir dann im Traugespräch miteinander klären. 
 

Ankündigung: Ihre Trauung wird im Gemeindebrief veröffentlicht. Außerdem wird sie am Sonntag vor der Trauung 
im Rahmen im Gottesdienst bekannt gegeben. Im Fürbittegebet wird an Ihre Trauung gedacht.                                 
Die meisten Traupaare sind bei diesem Gottesdienst mit dabei und auch Sie sind herzlich willkommen. 

 
Einzug:  Dafür gibt es in der Regel zwei Möglichkeiten. Entweder Sie ziehen an der Spitze der Traugesellschaft ein 
(eher selten) oder Sie ziehen ein, während die Festgemeinde schon in der Kirche sitzt(häufigste Form).  
In beiden Fällen geht der Pastor voraus und die Orgel spielt.  
Auch wenn gelegentlich folgende dritte Form gewünscht wird, ist der Einzug der Braut an der Seite ihres Vaters 
samt Übergabe vorne bei den Traustühlen an den Bräutigam nicht ganz unproblematisch. Aber auch diese Form ist 
bei uns möglich. 
Es empfiehlt sich, wenn Sie als Hochzeitspaar nur knapp (1-3 Minuten) vor Gottesdienstbeginn da sind.                       
Ich erwarte Sie am Eingang. 
 

Lieder: Die Lieder werden, sofern Sie nichts anderes wünschen, von unserer Organistin Frauke Fleßner begleitet.                         
Kosten entstehen für Sie dabei keine. Welche Lieder möchten Sie gerne singen?  
Folgende Lieder werden gerne gewählt:  
Lobe den Herren den mächtigen König (317), Lobe den Herren, alle die ihn ehren (447), Nun danket alle Gott (321), 
Nun danket all und bringet Ehr (322), Großer Gott, wir loben dich (331), Schmückt das Fest mit Maien (135), Ver-
traut den neuen Wegen (395), Du meine Seele singe (302),  Du hast uns Herr in dir verbunden (240),                     
Gott, wir preisen deine Wunder (601), Ich bete an die Macht der Liebe (661, 2.3), Herr, deine Liebe (663),             
Bewahre uns Gott (171), Danke (334). 
Sie können sich auch gerne weitere Lieder aussuchen.  
Insgesamt werden wir drei Lieder singen mit jeweils etwa drei Strophen. 
Möchten Sie gerne ein Liedblatt auslegen, so bitte ich Sie dies nach Ihren Wünschen selbst anzufertigen.  
Ansonsten singen wir aus dem Gesangbuch. 
 

Sonstige musikalische Gestaltung: Gerne können musikalische Beiträge aus Ihrem Freundes- und Familienkreis  
den Gottesdienst mitgestalten. 

 

Weitere Mitwirkung: Sie selbst, Trauzeugen oder weitere Menschen können beim Gottesdienst mitwirken.       
Denkbar ist z.B. die Schriftlesung oder ein Gebet. Es kann auch ein weiterer Text, etwa ein Gedicht vorgetragen 
werden. Ich helfe Ihnen bei der Auswahl gerne. Und wenn Sie wollen, können Sie sich auch als Hochzeitspaar      
gegenseitig etwas zusagen.  
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Predigt: Grundlage für die Predigt ist der Trauspruch, den Sie sich aus beiliegendem Blatt, dem Internet  
(trauspruch.de bietet eine gute Suchfunktion) oder anhand eigener Suche aus der Bibel bitte aussuchen. Geeignet 
ist jeder biblische Spruch, der Ihnen etwas sagt und an den Sie sich später gerne erinnern möchten.  Beim Trauge-
spräch spreche ich mit Ihnen gerne über Ihre Wahl.  

 
Trauversprechen:  Sofern Sie sich nicht persönlich etwas gegenseitig versprechen wollen, ist der übliche Ablauf et-
wa wie folgt:  Sie erheben sich beide von Ihren Stühlen, wenden sich einander zu und blicken sich gegenseitig an. 
Ihre Hände halten sie wie folgt: jeder von Ihnen streckt seine rechte Hand mit der Handinnenseite nach oben nach 
vorne aus und der andere legt seine linke Hand mit der linken Handinnenfläche nach unten in die dargebotene 
rechte Hand des Partners. Das üben wir im Traugespräch...  
Der Wortlaut des Trauversprechens ist: 
„Willst Du, .......(Name des Ehemannes),  .......... (Name der Ehefrau)  
als deine Ehefrau aus Gottes Hand annehmen, sie als Gottes Gabe lieben und ehren,  
ihr Vertrauen und Geborgenheit schenken  und ihr in Freud und Leid treu bleiben, bis der Tod euch scheidet, so ant-
worte:  Ja, mit Gottes Hilfe.“  Nach der Antwort des Bräutigams richte ich die gleichen Worte an die Braut für deren 
Antwort. Danach folgt der Trausegen unter Handauflegung.  
 
Ringwechsel: Wünschen Sie einen Ringwechsel, so geben Sie mir am Eingang die Ringe.  
Sie werden auf einen Ringteller gelegt, von dem Sie sie nach dem Trausegen sich gegenseitig anstecken. 
 
Blumenschmuck: Unserer Kirche hat einen einfachen Blumenschmuck für alle Gottesdienste. Wenn Sie etwas Be-
sonderes wünschen können Sie jedoch selbst die Kirche nach Ihren Wünschen schmücken. Sie können dazu einen 
Fachmann beauftragen oder selbst den Schmuck zusammenstellen. Um die Blumen vorher in die Kirche zu stellen, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserem Küster, Herrn Voigt, Tel. 63849. Wählen Sie eine Blumenschale, so bitten 
Sie jemanden aus Ihrer Familie, die Schale nach Beendigung des Gottesdienstes mitzunehmen. 
 
Kollekte: Am Ausgang besteht die Gelegenheit, eine Einrichtung zu unterstützen. Welchem Zweck das gesammelte 
Geld zugeführt wird, entscheiden Sie. Häufige Kollektenzwecke sind: Ev.-ref. Kirche Aurich, Tagesaufenthalt für Ob-
dachlose, Jugendarbeit oder Hilfswerke verschiedener Arten. Gerne kann ich Sie weitergehend beraten. Der Betrag 
wird durch die Kirchengemeinde dorthin weitergeleitet.  
 
Photographieren/Videoaufnahmen: Dies ist ein unterschiedlich beurteilter Wunsch.  
Die einen möchten so viele Erinnerungsbilder wie möglich.  
Anderen meinen, dass man von einmaligen Angelegenheiten im Leben keine Bilder machen sollte (vgl. Geburt oder 
Sterben). Sie meinen, dass das unmittelbare Erleben später durch die Photos überdeckt wird und man sich mehr an 
den auf dem Bild sichtbaren Äußerlichkeiten aufhält als an dem inneren Erleben.  
Wieder andere wählen einen Mittelweg und nehmen nur den Einzug und den Auszug auf, nicht aber das              
Trauversprechen. Treffen Sie Ihre eigene Entscheidung und teilen Sie diese Ihren Angehörigen mit.  
 
Auszug: Nach Beendigung des Gottesdienstes zieht der Pastor mit dem Hochzeitspaar aus. Auf Wunsch können  
Kinder Blumen streuen. Aufgrund des Teppichläufers und entstehender Flecken in der Kirche bitten wir darum, kei-
ne Originalblumen zu verwenden. Stoffblumen sind problemlos geeignet. Wenn Sie keine mitbringen wollen, stellen 
wir Ihnen diese Blüten samt 2 Körbchen zur Verfügung. Von Reiswerfen bitten wir wegen der aufwendigen Reini-
gung abzusehen.  
In der Regel findet dann draußen vor der Kirche die Gratulation durch die Angehörigen statt.   
 
Urkunden: Bitte bringen Sie zu Ihrer Trauung Ihr Familienstammbuch mit.                                                                           
In ihm werde ich Ihre kirchliche Trauung beurkunden.  
 
Paare von außerhalb unserer Gemeinde: 
Sie sind uns willkommen. Wir bitten Sie, für Raumnutzung, Organist (sofern nicht aus der eigenen Gemeinde) und 
Küster uns eine Spende zu überweisen: 
Konto der Ev.-ref. Kirchenkasse Aurich: IBAN DE72 2835 0000 0000 0905 30. Bitte bringen Sie nach Möglichkeit den 
für Sie zuständigen Pastor mit. 
 


